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Vorlage
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Vorlage-Nr:
Status:
AZ:
Datum:
Verfasser:

FB 61/0431/WP16
öffentlich

21.04.2011
Dez. III / FB 61/70

Goethestraße/Aachener-und-Münchener-Allee Kreisverkehr 
Umgestaltung der Binnenfläche
Antrag der Ratsfraktion CDU und Grüne vom 02.02.2011 in der 
Bezirksvertretung Aachen-Mitte
Beratungsfolge:                                                                                                      TOP:__

Datum Gremium Kompetenz
25.05.2011 B 0 Anhörung/Empfehlung
07.07.2011 MA Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Die Bezirksvertretung Aachen-Mitte empfiehlt dem Mobilitätsausschuss, die Verwaltung zu 

beauftragen, eine Planung für die Entsiegelung der Binnenfläche des Kreisverkehrs am Hangeweiher 

unter Berücksichtigung einer Option auf eine spätere „Bachoffenlage“ zu erstellen und die Kosten zu 

ermitteln.

Der Mobilitätsausschuss beauftragt die Verwaltung, eine Planung für die Entsiegelung der 

Binnenfläche des Kreisverkehrs am Hangeweiher unter Berücksichtigung einer Option auf eine 

spätere „Bachoffenlage“ zu erstellen und die Kosten zu ermitteln. Der Antrag gilt als behandelt.

Finanzielle Auswirkungen:
Zur Förderung des Stadtklimas und als Beitrag zur Entsiegelung von Flächen im Innenstadtgebiet 

können Ausgleichsmittel (Investorenmittel, die zweckgebunden einzusetzen sind) in Höhe von 74.000 

€ für den Umbau des Kreisverkehres am Hangeweiher verwendet werden, die 2012 im PSP Element 

5-130103-000-00500-400-1, Ausgleichsmaßnahmen  Bplan 793 Maria-Theresia-Allee zur Verfügung 

stehen und ursprünglich für die Entsiegelung im "Alten Klinikums Park" vorgesehene waren. 

Voraussetzungen für die Bereitstellung der Mittel sind:

1. Erstellung einer Flächenbilanz für die Entsiegelungsmaßnahme und

2. Berücksichtigung der Überlegungen zur Bachoffenlegung von Pau/Ponellbach 
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Erläuterungen:
Der Kreisverkehr am Hangeweiher wurde Ende 2002 nach einer Deckenerneuerung durch Markierung 

und Gleitwandelemente eingerichtet. 2005 wurden die Gleitwandelemente durch Leitschwellen 

ersetzt. Der Kreisverkehr an dieser Stelle hat sich aus Sicht der Verkehrsabläufe und der 

Verkehrssicherheit bewährt. Ein Umbau der Kreisinnenfläche könnte die Wirkung des Kreisverkehrs 

durch den Einsatz vertikaler Elemente noch unterstützen. 

Der Umgestaltung steht entgegen, dass es bereits seit geraumer Zeit Überlegungen zur 

städtebaulichen und ökologischen Aufwertung gibt, die vorsehen, das Wasser des Pau/Ponellbach ab 

dem Auslauf aus dem Staubecken Hangeweiher an der Oberfläche zu führen, um eine optische und 

klimatische Verbesserung zu erzielen und dem Image Aachens als Stadt des Wassers näher zu 

kommen.

Unter dem Aspekt Entsiegelung nicht notwendiger befestigter Flächen könnten ca. 750m² entsiegelt 

und bepflanzt werden. Der Platz für ein später zu realisierendes Fliessgewässer wäre dabei zu 

berücksichtigen. Dazu ist aber zunächst eine konkretere Planung zu erstellen, die auch die Basis für 

die Ermittlung eines Kostenrahmens zur Einplanung in den Haushalt 2012 darstellt. Nach erster 

Schätzung könnte eine Entsiegelung und bauliche Umgestaltung mit einem Aufwand von 100.000€ 

realisierbar sein.

Finanzielle Auswirkungen:

Zur Förderung des Stadtklimas und als Beitrag zur Entsiegelung von Flächen im Innenstadtgebiet 

können Ausgleichsmittel verwendet werden. In diesem Fall stehen Investorenmittel, die 

zweckgebunden einzusetzen sind, in Höhe von 74.000 € zur Verfügung, die für den Umbau des 

Kreisverkehres am Hangeweiher verwendet werden könnten. Sie sind im  Haushalt im PSP Element 

5-130103-000-00500-400-1, Ausgleichsmaßnahmen  Bplan 793 Maria-Theresia-Allee für 2012 

vorgesehen. Und waren ursprünglich für die Entsiegelung im "Alten Klinikums Park" vorgesehen. 

Voraussetzungen für die Bereitstellung der Mittel sind:

1. Erstellung einer Flächenbilanz für die Entsiegelungsmaßnahme und

2. Berücksichtigung der Überlegungen zur Bachoffenlegung von Pau/Ponellbach 

Anlage:
Antrag der Ratsfraktionen CDU und Grüne in der Bezirksvertretung Aachen- Mitte vom 02.02.2011
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